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Ziele der Hochschule im gegebenen 
Handlungsfeld 

- Weiterentwicklung der Interdisziplinarität in 

Forschung und Lehre 

- Internationalisierung als Querschnittsaufgabe 

- Verschränkung von “top down” und “bottom up”  

- Verbesserung der Kommunikation nach innen 

(Empfehlung aus dem Audit) 

- Internationales Hochschulmarketing 
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Ziele der Hochschule im gegebenen 
Handlungsfeld 

- Förderung von Mobilität  

- Internationalisierung des Studiums 

- Schaffung exzellenter Rahmenbedingungen für 

internationale WissenschaftlerInnen 

- Steigerung der internationalen Attraktivität 

- Errichtung strategischer Partnerschaften 
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Studium und Lehre 

- Verbesserung des Studienerfolgs internationaler 

Studierender 

- Internationalisierung „vor Ort“ durch internationale 

tracks in Masterstudiengängen (Modellprojekt) 

- Schaffung einer internationalen akademischen 

Kultur 

- Angebote zur Förderung der Sprachkompetenz von 

Lehrenden und Studierenden 
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Forschung 

- Weiterführung und Ausbau internationaler 

Doktorandenprogramme 

- Internationale Verbundforschung 

- Rekrutierung internationaler ProfessorInnen 

- Empfehlung aus dem Audit: gezielte 

Berufungspolitik 

- Einrichtung weiterer Gastprofessuren für 

ausländische WissenschaftlerInnen 
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Impulsfragen 

- Konsistenz von Motiven und Zielen 

- Etablierung strategischer Partnerschaften 

- Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit 

- „Ungleichzeitigkeit“ der Fakultäten bzw.  

Disziplinen und Steuerung 


